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Die Steuerberaterkammer Nürnberg, Körperschaft des öffentlichen Rechts, (Kontaktdaten: Karoli-
nenstr. 28, 90402 Nürnberg, Tel.: +49 (0)911/94626-0, E-Mail: info[at]stbk-nuernberg.de) erhebt und 
verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung ihrer gesetzlichen Aufgaben. 
 
Zwecke der Datenverarbeitung 
Im Rahmen der Aufgabe „Ausbildung“ verarbeiten wir personenbezogene Daten zum Zweck der Be-
ratung von Ausbildenden, Ausbildern, Auszubildenden und weiteren an der Ausbildung beteiligten 
oder interessierten Personen. Die Daten werden zudem zum Führen des Verzeichnisses der Ausbil-
dungsverhältnisse, zur Überwachung der Ausbildungsverhältnisse, zur Durchführung der Zwischen- 
und Abschlussprüfung, zur Durchführung von Vermittlungsgesprächen und gegebenenfalls für weite-
re Tätigkeiten, die die Kammer im Bereich der beruflichen Bildung mit dem Ziel des Abschlusses 
„Steuerfachangestellte/r“ durchführt, verwendet. 
 
Außerdem verarbeiten wir personenbezogene Daten zur Durchführung von Berufsausbildungsvorbe-
reitungsmaßnahmen, zur Durchführung der Berufsbildung bei besonderen Personengruppen, zur 
beruflichen Umschulung, zur Durchführung von ausbildungsbegleitenden Maßnahmen, zur Durch-
führung von Absolventenfeiern und zu statistischen Zwecken. 
 
Des Weiteren verarbeiten wir personenbezogene Daten zur Durchführung des sich an die Ausbildung 
anschließenden Förderprogramms „Begabtenförderung Berufliche Bildung“. 
 
Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung 
Die hierfür erforderlichen Daten erheben/verarbeiten wir gemäß § 11 i. V. m. § 76 Abs. 2 Nr. 8 und 9, 
§ 76 Abs. 6 StBerG, Art. 6 Abs. 1 lit. a, c, e DSGVO, Art. 4 BayDSG.  
Die zur Beratung des o. g. Personenkreises sowie zur Ausübung der Überwachungsfunktion notwen-
digen personenbezogenen Daten erheben wir gemäß § 76 Berufsbildungsgesetz (BBiG) i. V. m. § 71 
BBiG. Die mit einem Ausbildungsverhältnis in Zusammenhang stehenden personenbezogenen Daten 
erheben wir gemäß §§ 7-50a BBiG sowie §§ 77-80 BBiG. Die mit einem Umschulungsverhältnis in 
Zusammenhang stehenden personenbezogenen Daten erheben wir gemäß §§ 58-63 BBiG. Die mit 
der Berufsbildung behinderter Personen in Zusammenhang stehenden personenbezogenen Daten 
erheben wir gemäß §§ 64-67 BBiG. Die mit der Berufsausbildungsvorbereitung in Zusammenhang 
stehenden personenbezogenen Daten erheben wir gemäß §§ 68-70 BBiG. Statistische Angaben erhe-
ben wir aufgrund von § 84 bis 101 BBiG. 
Soweit Angaben freiwillig erfolgen ist dies in den Formularen entsprechend kenntlich gemacht und 
die Bearbeitung erfolgt aufgrund Ihrer Einwilligung. 
 
Offenlegung/Weitergabe von Daten 
 Kammerintern sind Ihre Daten den zuständigen Abteilungen bzw. den Mitgliedern des Prüfungs-

ausschusses im Rahmen ihrer Aufgabenerfüllung zugänglich.  
 Extern erfolgt neben der Weitergabe an Auftragsverarbeiter/RZ zu Sicherungszwecken eine Wei-

terleitung zu statistischen Zwecken an die Bundessteuerberaterkammer und die Arbeitsverwal-
tung. Soweit im Rahmen der Prüfung erforderlich bzw. gesetzlich vorgesehen, erfolgt eine Offen-
legung gegenüber der jeweiligen Berufsschule, dem Ausbildenden bzw. Bildungsträger. Mit Ein-
willigung der Betroffenen erfolgt im Rahmen der Ehrung der besten Absolventen eine Offenle-
gung anlässlich der Abschlussfeier sowie in den Kammermitteilungen bzw. auf der Kammer-
homepage. Im Fall von Vermittlungsverfahren zwischen Ausbildenden und Auszubildenden wer-
den personenbezogene Daten gegebenenfalls an die weitere Vertragspartei weitergeleitet. Im 
Fall der Begabtenförderung Berufliche Bildung erfolgt die Weiterleitung von personenbezogenen 
Daten an die Stiftung Begabtenförderung berufliche Bildung als Träger des Förderprogramms. 
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Dauer der Datenverarbeitung/Archivierung 
Ihre schriftlichen Prüfungsarbeiten werden gem. § 27 Abs. 1 Prüfungsordnung zwei, die Niederschrif-
ten gem. § 22 Abs. 4 Prüfungsordnung zehn Jahre aufbewahrt.  
 
Andere Prüfungsunterlagen werden nach zehn Jahren gelöscht. 
 
Soweit im Einzelfall erforderlich kommt eine längere Aufbewahrung von Ausbildungs- und Prüfungs-
unterlagen in Betracht. Dies betrifft insbesondere Unterlagen bzw. Datenbestände, die zur Ausstel-
lung von Bescheinigungen über die Ausbildungszeit oder von Ersatzausfertigungen der Prüfungs-
zeugnisse benötigt werden.  
 
Ggf. im Rahmen der Abschlussfeier erfasste Teilnehmerdaten werden nach der Veranstaltung ge-
löscht. Die Veröffentlichung im Internet wird auf der Kammerhomepage turnusgemäß (spätestens 
nach vier Jahren) gelöscht. 
 
Die Unterlagen und Belege zum Förderprogramm Begabtenförderung Berufliche Bildung werden 
sechs Jahre lang aufbewahrt. 
 
Ihre Rechte 
Sie haben das Recht, der Verwendung Ihrer Daten jederzeit zu widersprechen, Auskunft über die bei 
uns über Sie gespeicherten Daten zu beantragen sowie bei Unrichtigkeit der Daten die Berichtigung 
oder bei unzulässiger Datenspeicherung die Löschung der Daten zu fordern. Weiter haben Sie ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit bzw. Einschränkung der Verarbeitung. Ihre Einwilligung der uns frei-
willig zur Verarbeitung mitgeteilten Daten können Sie jederzeit widerrufen.   
 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Der Datenschutzbeauftragte der Steuerberaterkammer ist unter der o. g. Anschrift der Steuerbera-
terkammer bzw. unter DSB[at]stbk-nuernberg.de erreichbar. 
 
Beschwerderecht 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
rechtswidrig ist, können Sie gemäß Art. 77 DSGVO Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz einlegen. Aufsichtsbehörde für den Datenschutz ist für die Steuerberaterkammer Nürn-
berg der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz. 


